
  

 
 

                                                           
1 Notwendige Wiederherstellungsmaßnahmen: nur Maßnahmen, die zur Umsetzung einer Wiederherstellungsverpflichtung aus gEHZ durchgeführt werden. Sonstige Maßnahmen 
zur Verbesserung des Erhaltungszustandes werden unter „weitergehende Entwicklungsmaßnahmen“ geführt! 

Maßnahmenblatt Nr. 2                    Moorgrünlan dflächen, die den Hochmoorkern umgeben  
Natura 2000 -Gebiete:  
 

DE 1622-391 Moore der Eider-Treene-Sorge-Niederung 
 

Teilgebiet(e):  Private Moorgrünlandflächen  

LRT oder Arten  7120 Noch renaturierungsfähige degradierte Moore 
Moorfrosch und Kranich sollen durch die folgenden Maßnahmen gefördert werden 

Schutzziel der Maßnahme:  Entwicklung einer hydrologischen Pufferzone für die in Regeneration befindlichen Moorbereiche, keine 
weitere Verschlechterung, kein weiteres Sacken und Mineralisieren der Moorgrünlandböden.  

Konflikte oder 
Analyse/Bewertung : 

Stark entwässerte Moorflächen. Nährstofffreisetzung, Freisetzung von klimaschädlichen Gasen, Sackung.  

Maßnahme als:  Priorität: 1  
notwendige Erhaltungs -
maßnahme / Wiederherstellungs-
maßnahme 1  

Private Moorgrünlandflächen:  
1. Grünländer im Natura2000 Gebiet unterliegen dem Verschlechterungsverbot. Sie dürfen nicht 
umgebrochen werden.  
Seit 2006 werden Natura 2000 Prämien (80,- Euro pro ha pro Jahr an die Eigentümer) gezahlt, damit sie die 
Flächen nicht weiter entwässern. Der Zustand von 2006 ist zu erhalten, bzw. rückzuführen.  
 

weitergehende Entwicklungs -
maßnahme  oder  
sonstige Pflege- und 
Entwicklungsmaßnahme  
Zeitplan, Kosten, Zuständigkeit, 
Finanzierung: 
 

ggf. Teil-
maßnahmen 

Zeitpunkt Kostenschätzung Zuständigkeit Finanzierung 

1. Kontinuierlich seit 2006 Natura2000 Prämie  LLUR  

     
…     

Sonstiges:   


